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_^eobk_lopqbi ! Der DRK-
Ortsverein Bahrenborstel
lädt Helfer und Förderer der
Blutspendeaktionen zu ei-
nem gemeinsamen Essen
ein. Für Sonnabend, 26. Juli,
12 Uhr, sind laut Monika
Hoffmann Tische im Zelt
auf dem Spargelhof Thier-
mann in Scharringhausen
reserviert. Anmeldungen
von den Helfern bezie-
hungsweise denen, die Spei-
sen für die Aktionstage zur
Verfügung stellen, sind er-
forderlich und werden ab
sofort von Hanna Rethorn
unter Tel. 04273/1677 ent-
gegen genommen.
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prifkdbk ! Die sechste offe-
ne Landesmeisterschaft im
Lichtpunktschießen 2014
im Nordwestdeutschen
Schützenbund ist Vergan-
genheit. 85 Nachwuchs-
schützen aus dem Bezirk
Diepholz beteiligten sich an
den Wettbewerben in Bass-
um und sicherten sich 34
von 86 möglichen Medail-
len. Insgesamt waren 229
Kinder aus neun Bezirken
des Schützenbundes ange-
treten, allein 85 aus den
Vereinen Barenburg, Brock-
um, Diepholz 53, Dörrieloh,
Groß Lessen, Kirchdorf,
Ströhen, Mallinghausen,
Rehden, Scharringhausen
und Wohlstreck.
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Kirchdorf Pistole:
Gold für Justus Plenge; Sil-
ber für Daria Kastens (beide
Jahrgang 2003); Silber für
Johannes Koopmann (2005);
Mannschafts-Gold für Justus
Plenge, Joelina Lucia Rohlfs
und Daria Kastens (alle
2003)
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Kirchdorf Ge-
wehr: Bronze für Marlon
Radtke und Marja Wind-
horn (beide 2002); Mann-
schafts-Silber für Marlon
Radtke, Marja Windhorn
und Luis Grünenwald (alle
2002).

Medaillengewinner Schüt-
zenverein Barenburg Pisto-
le: Silber für Lorena Voß
(2002).
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Mallinghausen
Pistole: Gold für Nicolas
Bockhop; Bronze für Jen-
drik Stühring (beide 2002);
Bronze für Lena Löhmann
(2003); Gold für Lous Löh-
mann (2005); Mannschafts-
Gold für Nicolas Bockhop,

Jendrik Stühring und Phi-
lipp Schlichte (2002).
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Mallinghausen
Gewehr: Silber für Nicolas
Bockhop (2002); Gold für
Louis Löhmann (2005).
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Scharringhausen
Pistole: Bronze für Sascha
Buchhorn (2004); Mann-
schafts-Bronze für Sascha
Buschhorn, Robin Emker

und Mara Gerdes (alle 2004)
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Groß Lessen Pis-
tole: Bronze für Lukas Mel-
cher (2003); Bronze für Anik
Fischer (2004); Mannschafts-
Bronze für Lukas Melcher,
Sarah-Michele Koteras und
Ramona Haase (alle 2003)
Medaillengewinner Schüt-

zenverein Groß Lessen Ge-
wehr: Gold für Ramona
Haase (2003).
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_il`htfkhbi ! Sabine Pro-
chazka vom Schützenverein
Blockwinkel vertritt den
Kreisverband III im Bezirks-
schützenverband Diepholz
am 25. August bei der Deut-
schen Meisterschaft in Mün-
chen-Hochbrück. Ihre Fahr-
karte nach München löste
die Sportschützin aus Block-
winkel bei den Meister-
schaften des Nordwestdeut-
schen Schützenbundes in
Vechta.
Nach dem Wettkampf mit

dem 60 Schuss-Liegend-Pro-
gramm in der Damen-Al-
tersklasse freute sich Pro-
chazka über 583 Ring und
Platz zwei. Besser war nur
Karin Knapp vom Schützen-
verein Echem mit 586 Ring.
Platz drei ging an Viola von
Glahn vom Schützenverein
Sellstedt mit 581 Ring.
Karin Husmann und Mari-

anne Vallan (beide Schüt-
zenverein von 1848 Sulin-
gen) erzielten in Vechta 573
beziehungsweise 553 Ring.
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prifkdbk ! Die Mitglieder
des DRK-Ortsvereins Sulin-
gen haben sich für Donners-
tag, 7. August, zu einer Ta-
gesfahrt verabredet. Ziel ist
die Nordsee-Insel Langeoog.
Die Abfahrt im Mittelzen-
trum ist für den Donnerstag
um 6 Uhr vorgesehen. „Für
etwa 21.30 Uhr ist die Rück-
kehr in Sulingen geplant“,
sagt Ortsvereinsvorsitzende
Gisela Lühmann-Landau.
Anmeldungen, auch von
Nicht-Mitgliedern, seien un-
bedingt erforderlich und
werden unter Tel.
04271/1465 (Gisela Lüh-
mann-Landau) erbeten.

q~ÖÉëÑ~Üêí ãáí
wáÉä i~åÖÉççÖ

hibfk ibppbk ! Für Mitt-
woch, 9. Juli, kündigt das
Kommando der Ortsfeuer-
wehr Klein Lessen die
nächste Altpapiersammlung
der Feuerwehrkameraden
an. Gesammelt wird in
Klein Lessen und den umlie-
genden Ortschaften. Die
Einwohner werden gebeten,
das Altpapier bis 18 Uhr an
die Straßen zu legen.

m~éáÉê ïáêÇ
ÖÉë~ããÉäí

hrow klqfboq

hfo`ealoc ! Zu einem Boh-
nenessen treffen sich die
Mitglieder des Ortsverban-
des Kirchdorf des Sozialver-
bandes Deutschland. Veran-
staltungsort ist am Don-
nerstag, 7. August, ab 12
Uhr das Rasthaus Schubert
in Kirchdorf. „Auch Nicht-
mitglieder sind willkom-
men“, melden die Veran-
stalter. Anmeldungen wer-
den noch bis einschließlich
Montag, 4. August, unter
den Telefonnummern
04273/1272 (Wilker) und
04273/8484 (Rasthaus Schu-
bert) entgegen genommen.
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prifkdbk ! Jahreshauptver-
sammlung mit Vortrag und
Bildern: Der Vorstand des
Kneipp-Vereins Sulinger
Land bittet für Dienstag, 15.
Juli, in das Restaurant
Dahlskamp nach Nordsulin-
gen.
Beginn des offiziellen

Teils der Versammlung ist
um 20 Uhr. Bereits für 19
Uhr kündigt Vorsitzender
Hans-Jürgen Levin einen
Vortrag an. Der Dermatolo-
ge Dr. Bernd-W. Kock aus
Vechta spricht über „Haut –
Medikamente – Nebenwir-
kungen“.
Levin: „Da der Kneipp-

Verein inzwischen 60 Jahre

alt geworden ist, werden
wir in unserem Bericht ins-
besondere auf das Wirken
in den vergangenen 60 Jah-
ren in einer Präsentation
mit Fotos und Dokumenten
hinweisen.“ Dabei gehe es
auch darum, die Leistungen
der vielen ehrenamtlich Tä-
tigen zu würdigen.
Der Vorsitzende kündigt

an, Bilanz des Projektes
„Kneipp-Gesundheit im Kin-
dergarten“ während der
Versammlung zu ziehen.
Das Projekt hatte der Kin-
dergarten Zauberland vor
etwa zehn Jahren übernom-
men. Gäste seien zu der
Versammlung willkommen.

QM g~ÜêÉ báÖÉåäÉáëíìåÖ

Kinder und Betreuerinnen
gaben sich optimistisch:
„Heidi, heida, wir Kinder-
gartenkinder wir sind da“,
schmetterten sie in Beglei-
tung von Pastor Tobias May
(Gitarre) zur Begrüßung.
Zahlreiche Gäste - aktuelle
„Bewohner“ und ihre Fami-
lien, ehemalige Kinder und
Mitarbeiter, Nachbarn und
Sponsoren hatten sich ei-
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nen Besuch beim Sommer-
fest trotz ungünstiger Wet-
terprognose nicht nehmen
lassen.
Samtgemeindebürger-

meister Rainer Ahrens be-
grüßte Kinder, Eltern, Mit-
arbeiterinnen und Gäste im
Namen der Verwaltung. Im
Grunde genommen habe
der Kindergarten sein
40-jähriges Bestehen schon
hinter sich. Laut Aktenlage
begann die Gemeinde Bors-
tel 1972 mit der Planung
und realisierte den Bau
noch vor der Gebietsreform.
Investiert habe man seiner-
zeit 220000 Mark.
Ahrens dankte den Mitar-

beitern im Namen der
Samtgemeinde für ihr Enga-
gement, aber auch den El-
tern und Sponsoren für ihre
Unterstützung.
Letztere hatten die jüngs-

te Umgestaltung des Spiel-
platzes ermöglicht.
Kindergartenleiterin Ka-

trin Knoop betonte, dass
der Sponsorenlauf auf die
Initiative der Eltern zurück-
geht. Aus ihren Reihen ha-
be man im Zuge der Neuge-
staltung außerdem umfang-
reiche Hilfe erfahren.
Bürgermeister Engelbart

unterstrich die starke Ver-
bundenheit der Gemeinde
zu der Einrichtung.
Fast alle Kinder aus der

Gemeinde Borstel und viele
aus der Gemeinde Staff-
horst hätten den Kindergar-
ten besucht. Schon vor 40
Jahren sei der Spielplatz in
Eigenleistung der Eltern
hergerichtet worden: „Wie
gut, dass das heute noch so
funktioniert“.
Nach dem offiziellen Teil

machten sich Kinder und

Eltern auf Entdeckungsrei-
se. Die Kleinen buddelten
im Sand nach „Schätzen“,
ritten mit Plüschponys aus
oder versuchten, Riesensei-
fenblasen zu pusten. Die Er-
wachsenen zog es in die
Gruppenräume. Anzie-
hungsmagnet waren die
von den Kindern zum
40-jährigen Geburtstag der
Einrichtung gestalteten Bü-
cher, aber auch „bildreiche“
Erinnerungen an die letzten
vier Jahrzehnte. Auf den in-
zwischen verblichenen
Farbfotos der ersten Jahre
entdeckte sich so mancher
wieder. Friederike Borchers,
die der Einrichtung mit ih-
rer Kollegin Dorit Schlemer-
meyer einen Besuch abstat-
tete, fand sich als 16-Jährige
Vorpraktikantin auf einem
Gruppenbild aus den 70-Ern
wieder.  ! ãâë
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prifkdbk ! Der Schuhher-
steller „Lloyd Shoes“ baut
seine Werbepartnerschaf-
ten in der Fußball-Bundesli-
ga aus und hofft auf umfas-
sende, bundesweite TV-Prä-
senz. Verlängert wurden die
langjährigen Kooperationen
mit dem SV Werder Bremen
und Bayer 04 Leverkusen.
Neu hinzugekommen ist ei-
ne vertragliche Bindung mit
Hertha BSC.
Eine deutliche Aufsto-

ckung erfährt nach Unter-
nehmensangaben das mit
Bayer 04 vereinbarte Leis-
tungspaket. „Lloyd“ wird
hier künftig als Premium-
Partner agieren und folge
damit in der Sponsorenpy-
ramide direkt auf Haupt-

sponsor und Ausrüster.
Beim Hauptstadtclub Hert-
ha BSC wird „Lloyd“ künftig
auf der Hierarchie-Ebene
„Hertha-Partner“ angesie-
delt. „Wir sind stolz, dass
wir mit dem traditionsrei-
chen und renommierten
Schuhhersteller einen neu-
en Hertha-Partner gewin-
nen konnten und freuen
uns auf eine erfolgreiche
Zusammenarbeit“, so Ingo
Schiller, Geschäftsführer Fi-
nanzen Hertha BSC.
Vermittelt wurden die

beiden Partnerschaften von
„Sportfive“.
Auch bei Werder Bremen

bleibt „Lloyd“ für zwei wei-
tere Jahre als Sponsor an
Bord.

dêç≈ iÉëëÉåÉê ÄÉëìÅÜÉå häÉáå iÉëëÉåÉê
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dolpp ibppbk ! Die Mitglie-
der des Schützenverein
Groß Lessen wollen am
Sonntag, 13. Juli, dem
Schützenfest des Nachbar-
vereins in Klein Lessen ei-
nen Besuch abstatten. Das
meldet Schriftführer Detlef
Mohrmann. Treffpunkt der
Groß Lessener ist am Sonn-
tag um 14.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Klein

Lessen, „wo der Schützen-
verein Groß Lessen um
14.45 Uhr vom Schützenver-
ein Klein Lessen abgeholt
wird“, sagt Mohrmann.
Auch zum Königsfrühstück
am Sonntag hätten die
Nachbarn eingeladen. „Alle
Mitglieder, die daran teil-
nehmen, finden sich bitte
pünktlich um 11 Uhr beim
Gasthaus Thiermann ein.“

prifkdbk ! Die Mitglieder
des DRK-Ortsvereins Sulin-
gen stecken inmitten der
Vorbereitungen des nächs-
ten Vorhabens im Zuge der
Feierlichkeiten anlässlich
des 100-jährigen Bestehens:
Für Sonntag, 13. Juli, bitten
sie zum Sommerfest und
zur Stadtrallye (11 bis 17
Uhr). Veranstaltungs- bezie-
hungsweise Start- und Ziel-
ort ist das DRK-Haus an der
Südstraße. Für das Sommer-
fest haben die DRK-Verant-
wortlichen eine Hüpfburg,
Getränke und Grillwaren
bestellt.Kaffee und Kuchen
sind im Angebot.Kinder
können sich schminken las-
sen. Zur Stadtrallye hoffen
die Organisatoren auf Grup-
pen und Familien. „Unter-
wegs sind lustige Spiele zu
spielen und kniffelige Auf-
gaben zu lösen“, heißt es in
der Ankündigung.

aohW pçååí~Ö
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pfbabk_rod  ! Das Rathaus
der Samtgemeinde Sieden-
burg bleibt am kommenden
Freitag, 11. Juli, geschlos-

sen.
„Aufgrund einer betriebs-

internen Veranstaltung der
Mitarbeiter “, heißt es in ei-

ner Mitteilung der Samtge-
meindeverwaltung vom
Dienstag.
Für dringende Fälle sei

die Telefonzentrale besetzt.
Der Notdienst ist demnach
unter der Telefonnummer
04272 /790 zu erreichen.


